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Der Geist in der Krise 

Pneumatologie und Ethik bei Hans Joachim Iwand 

 

 

Oberursel, den 17.4.2026 

Einladung zum 40. Iwand-Symposium 

 

Sehr geehrte, liebe Iwandfreunde, 

zu unserem 40. Iwand-Symposium laden wir Sie herzlich ein. 40 Jahre engagierte Iwand-

Forschung – wie schön, dass die Iwand-Symposien nach wie vor so ein lebendiges Forum der 

theologischen Debatte sind! Das wollen wir 2026 gebührend feiern – und mit einem Thema 

begehen, das vor allem für den späten Iwand von zentraler Bedeutung war.  

Das Symposium wird stattfinden in der  

 

Europäischen Melanchthon-Akademie Bretten 

Melanchthonstr. 1-3, 75015 Bretten 

www.melanchthon.com 

 von Donnerstag bis Samstag, 27. bis 29. August 2026. 

Übernachtungsadresse: Hotel Krone, Marktplatz 2, 75015 Bretten 

 

Die Mitgliederversammlung des Vereins Hans Iwand Stiftung e.V. findet am Freitag, 28. 

August, um 19.30 Uhr statt. Dazu ergeht eine gesonderte Einladung mit Tagesordnung an die 

Vereinsmitglieder zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

Die Tagungskosten betragen 50 € pro Person. Für Studierende ist die Tagung kostenfrei. Die 

Kosten für Tagesgäste werden individuell berechnet. Für die Übernachtungen im Hotel Krone 

entstehen Kosten in Höhe von  

EZ  206 € p.P. (2Ü/F)        DZ 133 € p.P. (2Ü/F) 

Bitte melden Sie sich so bald wie möglich im Sekretariat der Europ. Melanchthon-Akademie 

an (oestreicher@melanchthon.com), mit Angabe von DZ oder EZ, bis zum 15. Juli 2026, und 

überweisen Sie die Teilnahmekosten bis zu diesem Datum auf das Konto  

Verein der Freunde und Förderer der Melanchthon-Akademie Bretten e.V. 

IBAN DE 66 6729 2200 0080 0099 09 

BIC GENODE61WIE 
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Wir reservieren dann für Sie eine Unterkunft im Hotel Krone, direkt gegenüber der Akademie 

(www.krone-bretten.de). Hier residierte übrigens bereits Kaiser Karl V., als er 1550 in Bretten 

weilte…  

Die Tagungskosten für Studierende werden wieder durch die Iwand Stiftung bezuschusst. 

Wenn Sie hier helfen könnten, freuen wir uns über eine Aufstockung Ihres Teilnahmebeitrags 

bzw. eine Extra-Spende. 

 

Im Namen des Vorstands der Hans Iwand Stiftung e.V. grüßt Sie herzlich 

 

Ihr Christian Neddens 

 

Der Geist in der Krise 

Pneumatologie und Ethik bei Hans Joachim Iwand 

 
40. Iwand-Symposium 

Donnerstag bis Samstag, 27. bis 29. August 2026 

Europäische Melanchthon-Akademie Bretten 

Die Krise ist der Ort des Geistes Gottes. Immer wieder sind es krisenhaft erfahrene 

Umbruchsituationen, in denen das Wirken des göttlichen Geistes als transformative Kraft 

erfahren wird. Im Horizont der Gegenwart, die von vielen Menschen als krisenhaft erlebt wird, 

lohnt sich ein Blick auf das Potential einer christlichen Pneumatologie, gerade auch für eine 

Grundlegung der Ethik. Iwand hat zwar keine ausgearbeitete Lehre vom Heiligen Geist 

vorgelegt. Aber in seinem Werk (in Vorträgen, Vorlesungen, Predigten und 

Predigtmeditationen) zeichnen sich wichtige Impulse ab, wie eine Erschließung theologischer 

Begründungszusammenhänge vom dritten Glaubensartikel her gelingen kann.  

Was etwa das zu unterscheidende Handeln Gottes und des Menschen betrifft, so kommt dem 

Geist nach Iwand eine bedeutende Rolle zu. Dies betrifft nicht nur die Handlungstheorie, 

sondern auch das Verhältnis von Gesetz und Evangelium, Indikativ und Imperativ etc. Für eine 

theologisch innovative bzw. schlicht sachgemäße Exploration des neuen Lebens im Geist 

dürfte Iwand ein weitgehend übersehener und/oder unterschätzter Ideengeber sein. Er 

thematisiert und adressiert jedenfalls explizit die nicht zuletzt politisch-ethisch zentrale Frage, 

was es heißt vom Geist regiert zu werden (Gal 5,18). Auf dem Symposium wollen wir dieses 

unabgegoltene Potential der Theologie Iwands im Blick auf den Zusammenhang von 

Pneumatologie und Ethik miteinander erörtern.  
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Programm 

Donnerstag, 27. August 2026 

14.15 Ankommen 

14.45 Eröffnung des Symposiums  

15.00 Prof. Dr. Ben Haupt (St. Louis/USA): Led by the Spirit: Prophetic Disrupters in the 

Borderlands (dt. Übersetzung wird zur Verfügung gestellt) 

16.30 Gemeinsame Textlektüre, Textgrundlage: Hesekiel 37,1-14 (Dortmund, am 28. Mai 

1944, 1. Pfingsttag), in: ders., Nachgelassene Werke 3: Ausgewählte Predigten, hg. von 

Hans Helmut Eßer / Helmut Gollwitzer, München 1967, 108–113. 

18.00 Abendessen 

19.00 Prof. Dr. Leo Sanchez (St. Louis/USA): Tracing the Spirit´s Movement in the Aftermath 

of Modernity: A Theological-Musical Engagement with Bruno Latour´s Actor-Network 

Theory (Kurzvortrag online, dt. Übersetzung wird zur Verfügung gestellt) 

20.00  „40 Iwand-Symposien“ – Erinnerungen von Prof. Dr. Gerard den Hertog u.a. 

 

Freitag, 28. August 2026 

8.45  Einstieg in den Vormittag mit Andacht 

9.00 Dr. Daniel Schumann (Tübingen): „Befreit durch das Gesetz des Geistes des Lebens“ 

(Röm 8,2). Perspektiven paulinischer Pneumatologie auf menschliche 

Handlungsfähigkeit und Ethik 

10.30 Kaffee  

11.00 Prof. Dr. Stefan Heuser (Braunschweig): Der Geist und die Kontinuierungsmaschine. 

Zur Ethik des Zusammenwirkens von Menschen und KI-Systemen im Licht der 

Pneumatologie Hans Joachim Iwands und deren Rezeption bei Hans Günter Ulrich 

12.30 Mittagessen 

14.00 Führung durch die Stadt und das Melanchthonhaus 

15.30 Nachmittagskaffee 

16.00 Gemeinsame Textlektüre, Textgrundlage: Hans Joachim Iwand, Das Christentum und 

die geistige Krise der Gegenwart, in: ders., Nachgelassene Werke 2: Vorträge und 

Aufsätze, hg. von Dieter Schellong / Karl Gerhard Steck, München 1966, 106–124. 

18.30 Abendessen 

19.30 Mitgliederversammlung der Hans Iwand Stiftung, anschließend 

21.00  gemütlicher Ausklang 

 

Samstag, 29. August 2026 

8.45 Einstieg in den Vormittag mit Andacht 

9.00 Prof. Dr. Ingrid Schoberth (Erlangen-Nürnberg): „Nicht aus eigener Vernunft noch 

Kraft“ – Pneumatisches Lernen/Glauben-lernen inmitten von Krisen 

10.30 Abschlusspodium mit den Referentinnen und Referenten Ausblick auf die nächste 

Tagung 

12.00  Fingerfood 


